
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 13 (1937)

Heft: 22

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en
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Der letzte Gang am Kantonal-
Zürcherischen Schwingertag in Winterthur

Vota /« derméref pta-
5« de /a /«tie «»je
a m» attx pme5, À /a
Tête ca«to«ci/ede ZhrtcL,
UTÏ/Ly yingjr et //ti«5
tt7egm«//er. /4«g5t,/ï«a-
/ement mw/coé par 50«
adversaire, est vai«cw.
I^egw^/Zer eit mai«/e-
«anf c/?<3«2pio« z/tricAoL.

Angst Willy, der Zimmer-
mann aus Winterthur, ist
hier im Anfang des Gangs
obenauf gegen seinen
Gegner Wegmüller Hans
von Wallisellen. Der er-
holt sich aber wieder.

Wieder in den Griffen.
Wegmüller hat mit der
Rechten Nackengriff bei
Angst gefaßt, mit der
Linken Grittelengriff, der
Hochschwung folgt.-

Die ZI erscheint Freitags Äerfalifton: Arnold Kubier, Chef-Redaktor. Sc/tweizerwc/ie Aiort/tement-spreise; Vierteljährlich Fr. 3.40, halbjährlich F'r. 6.40, jährlich Fr. 12.-. Bei der Post 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto für Abon-

neraents- Zürich VIII 3790 » Auslands-A6onnemenür/)re«e: Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.50 bzw. |Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.80. In den Ländern des Weltpostvereins
bei Bestellung am Postschalter etwas billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen: Werner Sinniger //isertiorwpreire.- Die einspaltige Millimeterzeile Fr. -.60, fürs Ausland Fr. -.75; bei Platzvorschrift Fr. -.75, fürs Ausland Fr. 1.—

Schluß der Inseraten-Annahme: 14 Tage vor Erscheinen. Postscheck-Konto für Inserate: Zürich VIII 15769. Der Nachdruck von Bildern und Texten ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlags gestattet:

Druck, Verlugs-Expedition und Inseraten-Annahme« Conzett & Huber, Graphische Etablissemente, Zürich, Morgartenstraße 29 Telegramme« Coueetthuber » Telephon: 51.790 « Imprimé en Suisse

Wegmüllers Hochschwung
gelingt, hier leert er aus.
Angst verliert und Weg-
müller Hans hat sich den
ersten Platz erstritten.

Aus einem für zwei plastische Gruppen des Quai Turrettini in Genf veranstalteten
Wettbewerb ging Bildhauer Frédéric Schmid als Träger des 1. Preises hervor. Von sei-

nem Projekt «Der Adler von Genf und die Friedenstaube», bestehend aus je einer
männlichen und weiblichen Reiterfigur, zeigen wir hier die männliche mit dem Adler.

«LL4ig/e de Ge«ève», premier prix dw co«co«rs pottr /a décoration dw t/ttai 7"ttr-
rettini à Genève. Z?e//e cettvre d« 5C«/ptewr Frédéric .Sc&mid, donf./'awtre mo-
ti/, «La co/om&e de /a paix», a atwi o£fen« /e premier prix. Photo Lacroix

fClara Guthrie d'Arcis
Begründerin des Friedens-
Weltbundes der Frauen, eine
prominente Persönlichkeit
in der internat. Frauenbe-
wegung und Kinderhilfe,
starb 59 Jahre alt in Genf.

C7ara Gatßrie c/'Arc/r, /on-
datrice de /'t/nion mondia/e
de /a /emrnt po«r /a paw, ert
morte à /'age de 59 anr.
C'était «ne t/er perronna/itér
/er p/«r en tme t/er moaee-
mentr international /émi-
ninr et t/e /a protection
t/e /'en/ance.

Minna Senges-Faust
die künstlerische Spiel-
leiterin der vereinigten
Stadttheater Aarau-Chur,
beging am 20. Mai ihren
60. Geburtstag.

A/inna 5enger-Fa«rt,t/irec-
trice'artirfiçae t/e/a rociété
fßeatra/e Aara« - Coire, a

/été ron60me anniferraire.

f Albert Beutter
Maschineningenieur in
Bern und Oberst derAr-
tillerie, starb 68 Jahre
alt. ZurZeit der Grenz-
besetzung war er Artil-
Ierie-Chef der Fortifi-
kation Hauenstein.

A//>ert ßentfer, ingé-
niewr, à Berne, co/one/
t/'arti//erie, ert mort à
65 anr.

f Louis Vonlanthen
bekannter Kunstmaler in
Freiburg, starb 48jährig
an den Folgen eines
Automobilunfalles.

Lo«ir Von/antßen, /e
peintre /ri/>o«rgeoir ;'«r-
tement répwîé, ert mort
a' /'âge de 45 anr t/er rai-
ter d'an accident d'aato-
mo/u'/e.
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Die wunderbare Rettung
Werner Franz, der zwölfjährige Kabinenboy, ist einer der Ueberlebenden der «Hindenburg»-Katastrophe von Lakehurst. Mehr als das, er kam sogar ohne Brand-
wunden oder irgend andere Verletzungen davon. Als der «Hindenburg» bereits lichterloh brannte, aber immer noch in der Luft hing, sprang Franz aus zirka zehn
Meter Höhe ab. Der Sturz betäubte ihn, und er blieb direkt unter dem brennenden Luftschiff in der furchtbaren Hitze liegen. Niemand von der Landungs-
mannschaft wagte sich in die Nähe des Flammenmeers, um ihn zu holen. Da barst in der Küche des.«Hindenburg» ein Wasserbehälter. Der ganze Inhalt, ein paar
hundert Liter Wasser, ergoß sich über den bewußtlosen Franz, weckte ihn auf und schützte ihn zugleich vor der großen Hitze. Er konnte sich erheben und der Hölle
entfliehen. Bild: Der gerettete Junge mit Kommandant Rosendahl vom Flughafen Lakehurst (rechts) und D. Mulligan, Mitglied der Untersuchungskommission (links).

//er/rer/z sr/rv/Van// Wer/7e/*Franz, 72 ans, g///' se /roave en/re c/er/z /'mposanZs personnages, es/ /e garçon öe caö/'ne o7 o'/'r/'geaö/e «7//nc/enöz/rg. » //per// se /an/er
c/e 7'a/o/r e'c/rappé 6e//e, grâce à /'éc/a/en7en/pro//'c/e/7//'e/ r/'cn reservo/'r o"eaz/ gn/'/'/nonc/a e/ /e pro/égea con/re /es //an7n7es.
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